
Kantonale Jugendsession Luzern 03. November 2023

Forderung an den Kantonsrat: Politische Bildung Gruppe I
Adressat: Kantonsrat Luzern

Ausgangslage:

Forderung:

Begründung:

Was bringt ein Stimmrecht (Alter 16), wenn man nicht über Politik 
Bescheid weiss?

Wir fordern, dass Lehrpersonen im Bereich der politischen Bildung 
kompetent ausgebildet werden.

Politische Bildung an Schulen im Kanton Luzern ist davon abhängig, wie 
stark die Lehrperson dies in der Schule thematisieren möchte. Der 
Lehrplan 21 ist sehr offen interpretierbar. Dies lässt zu, dass die 
Lehrpersonen gewisse Dinge vielleicht mehr vertiefen als andere. 
Politische Bildung kann im Fachbereich «Natur, Mensch, Gesellschaft» 
verortet werden. Die Kompetenzbereiche orientieren sich dabei 
an grundlegenden Fragestellungen, die uns als Menschen oder unsere 
soziale, kulturelle und natürliche Um- und Mitwelt betreffen. Themen der 
politischen Bildung können - müssen aber nicht - im Fach NMG 
bearbeitet werden. Es gibt Schülerinnen und Schüler, die deshalb nie in 
den «Genuss» von politischer Bildung kommen. Je nachdem ob die 
Lehrperson politische Bildung unterrichtet, hat man Glück und erhält 
politische Bildung. Ab der SEK I wird das Fach NMG auf vier Fachbereiche 
aufgeteilt. Im Fachbereich RZG ist eine von 8 Kompetenzen „Demokratie 
und Menschenrechte verstehen und sich dafür engagieren. Wenn 
Schülerinnen und Schüler dann in der SEK I oder in der Kantonsschule 
zusammenkommen, ist das Vorwissen, welches die Schülerinnen und 
Schüler mitbringen, sehr unterschiedlich.

Wir fordern das Fach «Politische Bildung» ab der SEK I. Dieses soll pro 
Woche lx à 45 Minuten stattfinden und sich über die ganzen drei Jahre 
der SEK erstrecken.

Durch politische Bildung wollen wir dazu befähigt werden, uns eine 
eigene Meinung bilden zu können.
Durch politische Bildung können wir am politischen Geschehen 
teilnehmen.
Durch politische Bildung können wir unser politisches System verstehen 
und dadurch daran teilnehmen.
Durch politische Bildung kann man nachhaltig die Stimmbeteiligung 
fördern.

Wir fordern, dass der Schulstoff für das Fach «Politische Bildung», 
einheitlich und klar definiert wird.

1. AbstimmungJa:
2. Abstimmung

Nein: Enthaltungen:
Stimmen
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